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Oberösterreich radelt und die 
Marktgemeinde Schlüßlberg radelt mit!
vom 20.03. bis 30.09.2021

Bereits in der letzten Ge-
meindezeitung haben wir 
über die Aktion berichtet 
und die Marktgemeinde 
Schlüßlberg hat alle aufge-
rufen, mitzumachen. Mit 
jedem geradelten Kilome-
ter tun wir unserer Gesund-
heit etwas Gutes und leis-
ten einen wichtigen Beitrag 
zu Klimaschutz und mehr       

Lebensqualität. Bei „Oberösterreich radelt“ zählen nicht Höchstleistungen und 
Schnelligkeit, sondern der Spaß am Radeln.

Jetzt mitmachen und gewinnen!
Unter allen aktiven Schlüßlberger Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
verlost die Gemeinde Schlüßlberg 10 x € 20,00 Schlüßlberger Gutscheine.

So einfach geht‘s:
• Registrieren Sie sich unter ooe.radelt.at und
• fügen Sie als Wohnsitzgemeinde Schlüßlberg hinzu, tragen Ihre geradelten 

Kilometer ein und schon nehmen Sie an der Verlosung teil ...

Die Teilnahme zu diesem Gewinnspiel ist bis 19. Mai 2021 möglich!

Die Verlosung findet am Donnerstag, 20. Mai 2021, 
um 17.00 Uhr am Schlüßlberger Markplatz statt.

Fotoquelle: OÖ. radelt
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Pool-Befüllungen
Wasser-Fahrplan
In der Gemeinde Schlüßlberg gibt 
es ca. 250 Schwimmbecken. Die 
Wassermenge, die zum Befüllen 
von immer mehr Pools gebraucht 
wird, ist für unser Wasserleitungs-
netz daher eine Herausforderung. 
Das Volumen aller Schimmbecken 
wird auf 8.000 Kubikmeter ge-
schätzt. Somit werden 8 Millionen 
Liter Wasser benötigt, wenn fast alle 
Poolbesitzer gleichzeitg das Kom-
mando „Wasser Marsch“ geben. In 
der Folge könnte es dazu kommen, 
dass sich zu wenig Trinkwasser in 
den Wasserspeichern befindet und 
somit das Wasserversorgungssys-
tem nicht mehr funktioniert.
Deswegen ersuchen wir alle Pool-
besitzer, vor dem Befüllen mit 
dem Gemeindeamt Kontakt auf-
zunehmen, ob die Wassermenge 
vorhanden ist.

Kanalsanierungsarbeiten 
im Schlüßlberger Gemeindegebiet 

Im Auftrag der Marktgemeinde Schlüßlberg werden ab der Kalender-
woche 19 unterirdische, aufgrabungsfreie Kanalsanierungsarbeiten 
durchgeführt. Die Arbeiten werden voraussichtlich in der Kalender-
woche 45 fertiggestellt. 

Sollten Sie in diesem Zeitraum einen Sanierungstrupp der Firma 
Quabus GmbH in dem von Ihnen bewohnten Straßenzug wahr-
nehmen, ist hier mit vorübergehenden Verkehrsbeeinträchtigun-
gen zu rechnen. Sie werden ersucht, während der vorgenomme-
nen Arbeiten in diesem Bereich (Montag bis Donnerstag 07:00 bis 
19.00 Uhr, Freitag 07.00 bis 13.00 Uhr) sparsam mit den häusli-
chen Abwässern (Geschirrspüler, Waschmaschine, Toilette, etc.) 
umzugehen.
 

Sollten Sie nähere Informationen benötigen, können Sie gerne Kon-
takt mit dem auf der Baustelle anwesenden Personal aufnehmen bzw. 
den zuständigen Projektleiter (Herr Frühwirth, Projektleiter Kanal-
technik, Quabus GmbH 0664/88939403) anrufen. 

Die Marktgemeinde Schlüßlberg und die Firma Quabus bedanken 
sich im Voraus für Ihr Verständnis bzw. Ihre Unterstützung und si-
chern Ihnen einen reibungslosen Ablauf zu.

Geldforderung am Telefon = Betrug
Das Landeskriminalamt hat um Verlautbarung ersucht, dass derzeit 
kriminelle Banden nicht nur massiv im Internet auf Opfersuche sind, 
sondern ebenso am Telefon. Seit einigen Wochen suchen sie verstärkt 
in OÖ. nach Opfern, die sie am Festnetz oder Handy anrufen. Die Tä-
ter geben sich aus als Kriminalbeamte, Angehörige die dringend Geld 
benötigen, Polizisten, Rechtsanwälte, Mitarbeiter eines Gerichtes oder 
Krankenhauses oder Lotto-Toto-Gesellschaft. Bei sämtlich erfundenen 
Geschichten, die am Telefon aufgetischt werden, geht es nur darum, 
dass sie Geld überweisen oder Wertgegenstände aushändigen sollen, 
um irgendein Unglück oder eine Aktion abzuwenden. 

Merken Sie sich: Sobald in einem Telefonat Geld, Münzen, Schmuck 
oder sonstige Vermögenswerte zur Hilfe/Unterstützung verlangt 
werden, unterbrechen Sie das Gespräch. Kein Erkundigen, keine 
Diskussion - AUFLEGEN und dann Notruf 133 wählen. Unabhän-
gig davon, als welche Person sich der Täter ausgibt; unabhängig 
davon, welche „Geschichte“ erzählt wird; alles eine Lüge - es han-
delt sich immer um Betrug!

Für persönliche Nachfragen können sie das Landeskriminalamt OÖ. - 
Ermittlungsbereich Betrug, Linz, Nietzschestraße 33, ChefInsp Gerald 
Sakoparnig, 059133-40-3300 bzw. 0664/4337039 kontaktieren. 

Maifest abgesagt
Leider muss Ihnen mitgteilt 
werden, dass das für 30. Mai 
geplant gewesene Maifest am 
Marktplatz nicht stattfindet. 
Die Veranstaltung wurde nach 
Rücksprache mit allen Fraktio-
nen einstimmig abgesagt.
Aufgrund der derzeit gültigen 
Corona-Bestimmungen hat man 
die Abhaltung des Festes als 
nicht für sinnvoll erachtet.

Fotoquelle: pixabay. com
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Liebe Schlüßlbergerinnen und 
Schlüßlberger, liebe Jugend!

Der Frühling hat Einzug gehalten 
und es tut sich einiges in unserer 
Gemeinde, worüber ich Sie/Euch 
gerne auf dem Laufenden halten 
möchte.
Sehr erfreut bin ich über die hohe 
Teilnahme bei der heuer durchge-
führten Müllsammelaktion „Hui 
statt Pfui“ in unserem Gemeinde-
gebiet. Ich danke allen Beteiligten 
für ihre Mithilfe. Als kleines Dan-
keschön wurde ein Jausensackerl 
an alle TeilnehmerInnen verteilt. 
Besonders eifrig waren die Kinder-
garten-, Hort- und Volksschulkin-
der bei der Sache und sammelten 
fleißig achtlos Weggeworfenes ein.  

Ein weiterer Meilenstein in der 
Gesundheitsversorgung in unse-
rer Marktgemeinde: Ab Juli gibt 
es eine logopädische Praxis

Ich bin sehr glücklich, Fr. Margit 
Hofer und Fr. Alexandra Mallinger 
als neue Gesundheitsdienstleiste-
rinnen in unserer Gemeinde begrü-
ßen zu können (Abb.). Das bedeutet 
für die Versorgung der Schlüßlber-
gerInnen eine zusätzliche Bereiche-
rung. Für die Schlüßlberger Bürger 
wird durch die logopädische Praxis 
eine weitere wichtige therapeuti-

sche Einrichtung in unserer Ge-
meinde geschaffen. Die sehr gute 
medizinische Betreuung durch un-
sere niedergelassenen Ärzte (All-
gemeinmediziner, Zahnarzt, Kin-
derärztin, Facharzt für Psychiatrie, 
Apotheke und Physiotherapeuten, 
Osteopathen, Heilmasseure) wird 
durch die logopädische Praxis her-
vorragend ergänzt.
Bei der Logopädie handelt es sich 
um die Lehre von der Therapie bei 
Störungen der Sprache, des Spre-
chens, der Stimme und des Schlu-
ckens. In den modern eingerich-
teten großen Räumlichkeiten des 
ehemaligen Kindergartens werden 
für Kinder und Erwachsene aller Al-
tersstufen medizinische Therapien 
angeboten. Das Behandlungsspek-
trum umfasst nicht nur Sprachent-
wicklungsstörungen bei Kindern, 
sondern auch Krankheitsbilder bei 
Erwachsenen, die insbesondere 
nach Erkrankungen, Unfällen und 
Operationen auftreten können. 
Investitionen in die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und es kommt 
eine zweite Krabbelgruppe
Die Entwicklung der letzten Jahre 
hat gezeigt, dass der Bedarf für die 
Betreuung von unter Dreijährigen 
im Zunehmen ist. Um den Bedürf-
nissen entgegen zu kommen, wird 
eine zweite Krabbelgruppe errich-
tet. Die beiden Krabbelstuben wer-
den im Hortgebäude untergebracht 
und der Hort wird in die Volksschu-
le übersiedeln. Außerdem wird der 
bestehende Kindergarten saniert. 
Im Zuge der Sanierung der Fas-
saden erfolgt ein Austausch sämt-

licher Fenster im KIGA-Altbau. 
Im Juli werden wir mit den ersten 
Sanierungen beginnen, damit ein 
pünktlicher Kindergarten- bzw. 
Krabbelstubenstart Anfang Sep-
tember in den dafür vorgesehenen 
Gruppenräumen stattfinden kann. 
In dieser Zeit wird auch der Hort in 
die Volksschule übersiedeln und die 
Fassadensanierung an der Volks-
schule abgeschlossen sein. Damit 
werden unser Kindergarten und 
unsere Volksschule in neuem Licht 
erstrahlen und die Kinder und  Mit-
arbeiterInnen werden optimale Be-
dingungen vorfinden. Die helle und 
freundliche Atmosphäre wird zum 
Wohlfühlen von Kindern und Päda-
gogInnen gleichermaßen beitragen.

Sanierungen von Kanal- u. Was-
serleitungen und auch der Stra-
ßenbau soll fortgesetzt werden
Das Straßenbauprogramm 2021 be-
inhaltet die Straße in der Alten Ro-
senau sowie in Oberschaffenberg, 
Dingberg,  Au (Teilabschnitt). Na-
türlich werden auch kleinere Stra-
ßensanierungen und der Kanal- und 
Wasserleitungsbau im Gemeinde-
gebiet am Programm stehen.

Es tut sich wahrlich viel in unserer 
Gemeinde und wir hatten in den 
letzten Jahren eine sehr positive 
und Entwicklung. 

Ihr/Euer Bürgermeister
Klaus Höllerl
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Aktuelle Informationen

Neu ab Mai:  Bestattung 
Neuwirth stellt sich vor
Mein Name ist Judith Lugmayr und 
ich wohne in Gunskirchen. Ich bin 
zweifache Mama von zwei Söh-
nen und mein Ursprungsberuf ist 
Kindergärtnerin. Weiters habe ich 
die Ausbildung zur Masseurin und 
Heilmasseurin absolviert.
Seit Jänner 2020 bin ich  in 4ter Ge-
neration Inhaberin der Bestattung 
Neuwirth in Gunskirchen. Vorher 
habe ich einige Jahre bei meinem 
Vater mitgearbeitet. Schön ist es 
immer wieder zu erleben, dass ich 
einen sehr guten Bezug zu Trauern-
den habe, der sich durch viele posi-
tive Rückmeldungen bestätigt. Mir 
persönlich ist es wichtig, dass ich je-
dem mit Achtung begegne und den 
Raum bieten kann, den dieser in der 
jeweiligen Situation braucht – von 
Geburt an bis hin zum Tod, egal 
welcher sozialer oder ethnischer 
Hintergrund die Personen begleitet, 
egal welchen Alters, welcher Re-
ligion. Dass der Umgang mit den 
Verstorbenen stets ein respektvoller 

ist, bleibt immer selbstverständlich 
und liegt mir am Herzen. 

Ich habe die Bestattung von Frau 
Ilse Hinke mit 1. Mai 2021 über-
nommen, die in ihren wohlver-
dienten Ruhestand getreten ist, 
wofür wir ihr von Herzen alles 
Gute, Gesundheit und vor allem 
eine entspannte Zeit ohne telefo-
nische Bereitschaft wünschen!
Mit dabei in meinem Team ist     
Anita Wiesner: Mein Name ist   
Anita Wiesner und ich arbeite seit 
12 Jahren für verschiedene Bestat-
ter und seit einem Jahr auch bei der 
Bestattung Neuwirth. In Sipbach-
zell aufgewachsen, bin ich seit 20 
Jahren in Aisterheim mit meinem 
Mann und Sohn wohnhaft. Ich bin 
dort vor allem in der Pfarre als 
Mesnerin und PGR-Obfrau aktiv. 
Eines meiner vielen Hobbys ist die 
Musik (Akkordeon), die zur großen 
Leidenschaft geworden ist und ich 
bin auch als Kirchenmusikerin oft 
im Einsatz. Ich interessiere mich 
sehr für Menschen und ihre Le-
bensgeschichten und freue mich, 
Sie im Trauerfall begleiten zu dür-
fen. Diese erfüllende Tätigkeit hat 
sich für mich vom Beruf zur Be-
rufung entwickelt. Ich bin gelernte 
Frisörin und Bürokauffrau, habe im 
Verkaufsaußendienst gearbeitet und 
bin über Umwege bei der Bestat-
tungsarbeit gelandet.

Unser Ziel ist es, Sie in der ersten 
Zeit der Trauer gut zu begleiten 
und auf Ihre Bedürfnisse und 
Wünsche einzugehen. Wir wer-
den Sie bei einem Sterbefall zu 
Hause besuchen und alles rund 
um die Beerdigung planen. Wir 
versuchen, Ihnen möglichst vie-
le Wege abzunehmen, damit Sie 
sich nicht überfordert fühlen. 

Wir arbeiten in einem Beruf, der 
nicht so gut planbar ist, deshalb 
bitten wir um Verständnis, dass an 
Samstagen keine Beerdigungen 
stattfinden, da wir die Wochenen-
den mit unseren Familien verbrin-
gen möchten. 

Natürlich sind wir von Montag 
bis Sonntag rund um die Uhr un-
ter 07246-6295 für Sie erreichbar. 

Bestattung Neuwirth e.U.,
Inh. Judith Lugmayr

Holzgassen 2, 
4623 Gunskirchen

Fotoquelle: Bestattung Neuwirth

Am 22. April 2021 ist im 88. Lebensjahr

Herr Johann Wildfellner
Stainzerbauer in Kehrbach

verstorben.
Herr Johann Wildfellner war von 1978 - 2018, also 40 Jahre lang, Jagdleiter von 
Schlüßlberg. Herr Wildfellner war lange Jahre im Bezirksjagdausschuss und unter 
anderem auch Bezirksjägermeister-Stellvertreter. 
Er galt bei seinen Kameraden als sehr gesellig und spendabel und er war ein          
großer Gönner der Jagdhornbläser. Als leidenschaftlicher Jäger und Heger übte er 
die Jagd bis zuletzt aktiv aus (69 Jahre lang).

Den Angehörigen wird das herzliche Beileid ausgesprochen.
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Exkursionsfahrt nach Hartkirchen
Termin: Mittwoch, 30. Juni 2021
Abfahrt: 13.15 Uhr - Parkplatz bei der Volksschule
       (Es wird mit Privatautos gefahren)
Unkostenbeitrag: € 7,00 

Bei dieser interessanten Exkursionsfahrt besichtigen wir den Kräuterhof Riederer „Hager“ in Kellnering 5, 
4081 Hartkichen. Auf dem Biobetrieb werden seltene Getreidesorten wie Emmer, Einkorn, Dinkel und auch 
Hager Roggen und Weizen angebaut und zu Korn, Mehl und Reis verarbeitet. Zusätzlich wird eine Vielzahl an 
Tee- und Gewürzkräutern kultiviert, welche im Hofladen und über Wiederverkäufer vermarktet werden.

Anmeldung erforderlich bei:   Romana Heinle, Marktgemeindeamt Schlüßlberg, Tel. 07248 66066 -21 oder
                                                    Inge Zauner, Oberschaffenberg 1, Tel. 07248 62716

Selbstverständlich sind die geltenden Corona-Bestimmungen bei dieser Exkursion einzuhalten. 

Gesunde Gemeinde

     Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp

Darmflora stärken für eine bessere Immunabwehr

Gerade in Zeiten der Corona-Krise ist es sinnvoll, durch einen gesunden Lebensstil unser Immunsys-
tem zu stärken. Neben ausreichend Schlaf, Bewegung und Stressreduktion spielt eine ausgewogene
Ernährung eine wichtige Rolle für eine gesunde Darmflora.

Wenn es um ein intaktes Immunsystem geht, führt kein Weg am Darm und seinen Bewohnern vorbei.
Die Darmflora, auch Darm-Mikrobiom genannt, besteht aus über 1000 verschiedenen Bakterien-
arten und rund 100 Billionen Zellen. Im gesunden Darm stehen nützliche und unvorteilhafte Bakterien
im Gleichgewicht und die Bakterienvielfalt ist groß. Diese Zusammensetzung kann durch die Ernäh-
rung entsprechend beeinflusst werden. Nach wissenschaftlichen Untersuchungen wirkt sich eine ab-
wechslungsreiche, pflanzenbetonte, fleischarme Ernährung schon nach wenigen Tagen günstig auf
das Darm-Mikrobiom aus. Als Basis für die gesunde Lebensmittelauswahl dient die Österreichische
Ernährungspyramide.

Getreideprodukte und Samen (z.B. Haferflocken, Gerste, Leinsamen und Flohsamenschalen) sowie
bestimmte Obst- und Gemüsesorten (Äpfel, Zitrusfrüchte, Banane, Chicorée, Topinambur, Schwarz-
wurzel, Artischocken, Spargel, Zucchini, Kürbis, Lauchgemüse) sind reich an löslichen Ballaststoffen.
Diese Lebensmittel werden auch als Präbiotika bezeichnet, weil die enthaltenen Ballaststoffe Nah-
rung für die „guten Darmbakterien“ sind, welche sich dadurch vermehren können.
Auf der anderen Seite gibt es Lebensmittel, die „gute Darmbakterien“ enthalten, auch Probiotika
genannt. Sie helfen – erst einmal im Darm angelangt - das Gleichgewicht an nützlichen Bakterien dort
wiederherzustellen. Man findet sie z.B. in Sauermilchprodukten wie Acidophilusmilch, Bifidusjoghurt,
Kefir und Sauerkraut(saft).

Auch Stillen und eine natürliche Geburt verschaffen Kindern einen Startvorteil, weil dadurch die beste
Basis für die Entwicklung einer gesunden Darmflora geschaffen werden kann. Hingegen Übergewicht,
Mangelernährung, übermäßiger Alkoholkonsum, psychischer Stress sowie die Einnahme von Antibio-
tika wirken sich nachteilig auf unser Mikrobiom aus.

Das „Corona-Immunfit-Müsli“ hält die Darmflora in
Schwung
 1 Banane zerdrücken und ein Stück Obst der Saison z. B. Ap-

fel klein schneiden und mit etwas Zitronensaft zugeben.
 Bifidusjoghurt oder Acidophilusmilch ungezuckert oder Kefir

beimengen.
 4 EL Haferflocken und 1 EL geschroteten Leinsamen zuge-

ben und etwas quellen lassen.
 Einmal durchrühren und mit 1 TL Honig vollenden.

Die Corona-Krise stellt uns alle vor große Herausforderungen. Für viele 
ist diese Situation mit Ängsten und Unsicherheiten verbunden, da auch 
Maßnahmen immer wieder neu angepasst werden müssen. Gerade jetzt ist 
es deshalb sehr wichtig, die eigene psychische Widerstandskraft zu stärken 
und Ressourcen zu mobilisieren. Hier einige Tipps und Anregungen:

• Erinnern Sie sich bewusst an Ihre eigenen Stärken und daran, wie sie frühere Krisen und Heraus-                    
forderungen bewältigt haben.

• Sorgen Sie für Sicherheit und Kontrolle. Strukturieren Sie den Alltag. Planen Sie beängstigende  Situatio-
nen vorab und/oder holen Sie sich Unterstützung, wenn nötig. Routinen geben zusätzlich Sicherheit.

• Sorgen Sie für sich durch Entspannung und ausreichend Schlaf. Achten Sie auf ausgewogene Ernährung 
und ausreichend Bewegung. Tauschen Sie sich regelmäßig mit Ihrem sozialen Umfeld aus und lassen Sie 
Genuss, Spaß und Freude nicht zu kurz kommen. So können Sie inneren Anspannungen vorbeugen.

• Alle Gefühle sind erlaubt! Seien Sie nachsichtig mit sich selbst und Ihren Mitmenschen. Sorgen Sie für 
Rückzugsmöglichkeiten und Abstand, sollten Konfliktherde entstehen.

• Soziale Verpflichtungen können überfordern. Achten Sie auf Ihre Bedürfnisse und sagen Sie ruhig auch 
einmal „nein“. Sprechen Sie konkret an, wenn Sie sich unwohl fühlen oder sorgen Sie, falls nötig, für zu-
sätzliche Schutzmaßnahmen.

• Finden Sie einen gesunden Umgang mit (sozialen) Medien und versuchen Sie sich abzugrenzen. Seien 
Sie ruhig auch einmal offline.

• Auch Kinder können mit Unsicherheiten konfrontiert sein. Nehmen Sie diese ernst und schenken Sie 
Ihren Kindern die nötige Zuwendung. Rituale sorgen bei jüngeren Kindern für Stabilität. Jugendliche brau-
chen den Austausch mit Freundinnen und Freunden. Wenn persönliche Treffen nicht möglich sind, benötigt 
es vielleicht einen guten Kompromiss bezüglich der Nutzung von sozialen Medien.

Es ist wichtig, sich zu fragen „Was kann ich konkret tun?“. Vielleicht ist es auch notwendig, dass Sie 
sich Unterstützung holen. Wenden Sie sich an Psychologinnen/Psychologen oder Ärztinnen/Ärzte - vor 
allem wenn Sie Panikattacken, Schlafstörungen oder depressive Verstimmungen haben. Sie werden da-
mit nicht alleine gelassen!

  
Sorgen 

Sie für sich durch              
Entspannung und       

ausreichend Schlaf
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Sportverein Schlüßlberg

Fußball News
Das bisher letzte Spiel im Nach-
wuchs fand am 02.11.2020 statt. 
Die Jahre zuvor nahmen die Nach-
wuchsteams an zahlreichen Hal-
lenturnieren teil und konnten dabei 
große Erfolge erzielen. Im Winter 
2020/21 war allerdings weder ein 
Hallentraining noch die Teilnahme 
bei Hallenturnieren erlaubt.

Erst ab 15.03.2021 war wieder ein 
Fußballtraining gestattet. Das aller-
dings auch nur unter strengen Auf-
lagen (mindestens zwei Meter Ab-
stand zwischen den Spielern, keine 
Zweikämpfe, max. 10 Kinder/Trai-
ningsgruppe, regelmäßige Corona-
tests für die Trainer, …). Ein ganz 
großes Dankeschön geht an die 
zahlreichen Trainer, die jede Wo-
che Trainingspläne erstellt haben 
mit denen alle Bestimmungen ein-
gehalten wurden und den Kindern 
und Jugendlichen somit in dieser 
schwierigen Zeit die Möglichkeit 
geboten wurde, sich zu bewegen. 
Eine exzellente Trainingsbetei-
ligung bei den Nachwuchsteams 
beweist, dass die Kinder und             
Jugendlichen das Fußballspielen 
schon sehr vermisst haben. Wie die        
Bilder zeigen, ließen sich die Spie-
ler/innen dabei auch nicht vom eher 
schlechten Wetter im April vom 
Training abhalten.

Die wenigsten rechneten im März 
2021 damit, dass im Frühjahr 2021 
Meisterschaften im Nachwuchs 
stattfinden können. Da jedoch ab 
19.05.2021 wieder ohne Einschrän-
kungen trainiert werden darf, begin-
nen die Nachwuchsmeisterschaften 
wahrscheinlich Anfang Juni 2021. 
Damit findet nach 7 Monaten (!!!) 
endlich wieder eine Meisterschaft 
im Nachwuchs statt.

Jeder Meisterschaftsgruppe wer-
den sechs Teams zugeteilt und je-
der wird gegen jeden nur einmal 
spielen. Das heißt, dass es für jede 
Mannschaft insgesamt fünf Spie-
le geben wird. Bei den jüngeren 
Mannschaften wird es nicht, wie 
sonst üblich, Turniere geben, son-
dern ebenfalls eine Meisterschaft 
mit sechs Mannschaften.

Der SV Schlüßlberg startet mit 
folgenden Mannschaften in die 
Frühjahrsmeisterschaft: U8, U10, 
U11 (SPG mit Grieskirchen), U12 
(SPG mit Grieskirchen), U13 (SPG 
mit Grieskirchen), U15a (SPG mit 
Grieskirchen), U15b (SPG mit 
Grieskirchen) und U16 (SPG mit 
Grieskirchen).

Bei so vielen Mannschaften dürfen 
sich die Fans der Nachwuchsteams 
des SV Schlüßlberg wieder auf 
zahlreiche Nachwuchsspiele freuen 
und wir hoffen natürlich auch auf 
die gewohnt tolle Unterstützung 
der wohl besten Fans der Welt.

Für die U6 (Jahrgang 2014 und 
2015) wird es nach wie vor einmal 
pro Woche (Mittwoch von 16:00 
Uhr bis 17:00 Uhr) ein Training 
geben. Neuzugänge sind natürlich 
jederzeit herzlich willkommen.

Zum Zeitpunkt des Drucks der 
Gemeindezeitung standen die 
Gegner unserer Nachwuchsteams 
noch nicht fest. Auf unserer Face-

bookseite wird aber wie gewohnt 
laufend über unseren Fußballnach-
wuchs berichtet.

Bei der Flurreinigungsaktion nah-
men heuer vom SV Schlüßlberg ca. 
60 Leute, davon besonders viele 
vom Fußballnachwuchs, teil.
Der SV Schlüßlberg beweist da-
mit einmal mehr, dass er sich auch 
außerhalb des Sportplatzes für die 
Gesellschaft einsetzt. Herzlichen 
Dank an alle, die bei der Flurreini-
gungsaktion teilgenommen haben!

Fotoquelle: SV Schlüßlberg

Volkshochschule
Kurse in Schlüßlberg
Wie Sie sicher den Medienberich-
ten entnommen haben, wurden sei-
tens der österr. Bundesregierung für 
die Zeit nach dem 19. Mai Locke-
rungen der Corona-Einschränkun-
gen in Aussicht gestellt. Sofern die 
avisierten Öffnungsschritte tatsäch-
lich wie angekündigt umgesetzt 
werden können, plant die VHS OÖ. 
aus heutiger Sicht eine Aufnahme 
des VHS Präsenz-Kursbetriebes ab 
dem Dienstag nach Pfingsten. 
Bei Kursen, welche in Schlüßl-
berg im Frühjahr 2021 geplant 
gewesen wären, ist es so, dass die 
bereits begonnenen Kurse aller 
Wahrscheinlichkeit nach fortge-
führt werden. Kurse, welche im 
Frühjahr 2021 lt. Kursprogramm 
der VHS zusätzlich geplant ge-
wesen wären, finden nicht mehr 
statt. Im Herbst 2021 werden in 
Schlüßlberg wieder Kurse ange-
boten. Danke für Ihre Treue und 
Geduld!
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Kindergarten und Hort

Corona-Testung
Aufgrund vermehrter Fälle in unse-
ren Kinderbetreuungseinrichtungen 
mussten sich die Kinder und ihre 
Pädagoginnen sowie Betreuerinnen 
einem Corona-PCR-Test unterzie-
hen, welcher im Kultursaal durch-
geführt wurde.
Das Rote Kreuz hat sich beim Test-
vorgang umsichtig und liebevoll 
um die Kinder bemüht.
Der kleine Anton hat die außerge-
wöhnliche Situation in einem ein-
drucksvollen plakativen Bild aus-
gedrückt.

Fotoquelle: Kindergarten

STELLENAUSSCHREIBUNG
Gemäß Oö. Gemeindebedienstetengesetz (Oö. GBG 2001), LGBl. Nr. 48/2001 i.d.g.F., schreibt die Marktge-
meinde Schlüßlberg folgenden Vertragsbedienstetenposten aus:

Gruppenführende/n Hortpädagogin/Hortpädagogen für die 2. Gruppe 
für den Gemeindehort Schlüßlberg

Beschäftigungsausmaß 31,50 Wochenstunden (inkl. Vorbereitung) von Montag bis Freitag
Gehaltsschema KBP, Stufe je nach Vordienstzeiten / Dienstbeginn: Freitag, 03.09.2021

Beschäftigungsdauer: Auf unbestimmte Zeit. Da sich das DV als Hortpädagogin/Hortpädagoge nach dem Bedarf 
der Nachmittagsbetreuung im Gemeindehort der MGde Schlüßlberg richtet, besteht bei Auflösung des Gemeindehorts 
Schlüßlberg auch die Notwendigkeit der Auflösung des Dienstverhältnisses wegen Arbeitswegfall. 
Allgemeine Voraussetzungen: österr. Staatsbürgerschaft bzw. Staatsangehörige, denen auf Grund von Staatsverträgen 
im Rahmen der europäischen Integration dieselben Rechte für den Berufszugang gewährt werden; volle Handlungs-
fähigkeit; persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung; sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift; männliche Bewerber müssen den Präsenzdienst bzw. den Zivildienst abgeleistet haben; 
Führerschein B
Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen: Als fachliche Voraussetzung für die pädago-
gische Fachkraft ist gem. § 4 Abs. 1 Zif. 4 Oö. Kinderbetreuungs-Dienstgesetz 2014 i.d.g.F die erfolgreiche Ablegung 
der Reife- u. Diplomprüfung für Kindergärten gem. § 98 Abs. 1 SchOG od. die erfolgreiche Ablegung der Diplomprü-
fung im Rahmen eines Kollegs gem. § 95 Abs. 3a SchOG od. die erfolgreiche Ablegung der Reife- u. Diplomprüfung 
für Sozialpädagogik gem. § 106 SchOG od. der erfolgreiche Abschluss eines Lehramtsstudiums erforderlich. 
Erwünschte soziale Kompetenzen: sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern; besonderes Verantwortungs-
bewusstsein für die Beaufsichtigung der anvertrauten Kinder; Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft; gute 
Kommunikationsfähigkeiten; organisatorische Fähigkeiten und Kreativität; persönliche und fachliche Flexibilität 
und Engagement; Durchsetzungsvermögen; Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung; 
Bewerbungen sind schriftlich beim MGdeAmt Schlüßlberg einzubringen. Bewerbungsbögen liegen beim Gemein-
deamt auf bzw. können auf der Homepage der Gemeinde heruntergeladen werden. Dem Ansuchen sind (Kopie) fol-
gende Unterlagen beizuschließen: Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweise 
und Bestätigungen über sonstige Fähigkeiten oder Weiterbildungen und eventuelle bisherige Praxisnachweise.
Die Bewerbung ist spätestens bis MI, 30.06.2021, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Schlüßlberg abzugeben.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Legen Sie sich einen Lebensmittelvorrat für mindestens
eine Woche zu:

• Bevorraten Sie Lebensmittel und Getränke, die lange haltbar 
sind (ca. 1 Jahr)

• Trockenvorräte, wie z.B.  Reis, Nudeln, Haferflocken, Knäckebrot 
und Zwieback eignen sich besonders als Notreserve, ebenso 
wie Obst-, Gemüse- und Fleischkonserven

• Im Katastrophenfall kann es zu Störungen in der Wasserversor-
gung kommen. Ein ausreichender Vorrat an Wasser zum Trinken 
und Kochen ist daher sehr wichtig

• Bevorraten Sie Lebensmittel, die man auch kalt essen kann und 
sorgen Sie für eine alternative Kochgelegenheit, wie z.B. einen 
Campingkocher

• Auch eine gut sortierte Hausapotheke ist in Krisenzeiten uner-
lässlich

• Besonders wichtig sind auch ein Notfallradio (batterie- oder 
noch besser kurbelbetrieben) und eine Notbeleuchtung

• Nutzen Sie den Tag des Zivilschutz-Probealarms (1. Samstag im 
Oktober) für einen Stresstest im Haushalt und überprüfen Sie 
dabei Ihren Notvorrat und Sicherheitseinrichtungen

Bei der Berechnung eines siebentägigen Vorrats für 
2 Personen ergeben sich folgende Mengen (Vorschlag):

• Getreideprodukte: 4,5kg
• Fleisch/Fisch: 2kg
• Öle/Fette: 1kg
• Milchprodukte: 2,5kg
• Gemüse/Obst: 6kg
• Wasser/Getränke: 28l

   Die Vorratstasche des OÖ Zivilschutzes eignet sich ideal zum La-
gern von Lebensmitteln. Auf der praktischen Tasche befinden sich 
wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten im Krisenfall. Holen Sie 
sich beim OÖ Zivilschutz auch die umfangreiche Bevorratungsbro-
schüre!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

RICHTIG BEVORRATEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Ganz egal ob Natur- oder Reaktorkatastrophen, oder ein längerfristiger, großflächiger Stromausfall: In solchen 
Notsituationen können Stunden bzw. Tage vergehen, bis Hilfsmaßnahmen für einzelne Haushalte wirksam wer-
den. Deswegen sollte jeder für sich selbst und seine Familie Vorsorgemaßnahmen treffen. Ein ausreichender 
Lebensmittel-Notvorrat ist die Basis zum Überleben in Katastrophenfällen.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schutzkleidung:

• Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
• Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen 

oder zurückschlagenden Ästen
• Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen und 

Geräte gezogen werden kann
• Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet 

(Sonnenbrand,...) - Kopfbedeckung nicht vergessen!

Maßnahmen:

• Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken,...)
• Langstielige Geräte und eine Scheibtruhe verwenden, um eine 

gebückte Arbeitshaltung zu vermeiden
• Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen - 

auf einen sicheren Stand und rutschhemmende Sprossen achten
• Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, 

sondern auch eine Atemschutzmaske tragen - die Chemikalien 
anschließend sicher aufbewahren

• Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im Frei-
en geeignet sein

• Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man bei einem Sturz 
nicht unter den Mäher rutscht

• Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

Weitere Tipps:

• Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte immer in der Nähe sein
• Notrufnummern ins Gedächtnis rufen (Feuerwehr 122, Rettung 

144)
• Keine Gartengeräte herumliegen lassen, denn diese können zu 

gefährlichen Stolperfallen werden

   Nehmen Sie sich nicht zu viel Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
Sie nicht stundenlang die gleiche Tätigkeit aus!

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

SICHERHEIT BEI DER GARTENARBEIT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich verletzen 
sich  mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt 
werden müssen.


